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Bang & Olufsen Höngg, Limmattalstrasse
TV Reding, Tel. 044 342 33 30

www.bang-olufsen.com / info@tvreding.ch

Musik bewegt.

Der BeoLab 9 
befl ügelt. Der neue BeoLab 9 ist ein 

 einzigartiger Lautsprecher, 
  der für ein vollendetes 
   Klangerlebnis steht.

Zubehör
für alle
Bürogeräte

Ernst Seiler
Limmattalstr. 151
8049 Zürich
Tel. 044 342 16 30

www.es-technik.ch
Montag bis Freitag
10.00 bis 12.00 und
13.00 bis 17.30 Uhr

Geräteaustausch

Insektenschutz

Thomas Bühn/Sepp Koch
Tel. und Fax 043 388 87 71

www.bueko-kuechen.ch

Bang & Olufsen Höngg
Limmattalstrasse 124+126

TV Reding, Telefon 044 342 33 30
www.bang-olufsen.com 

Spiel läuft
Besuchen Sie uns 
und erleben Sie den 
BeoVision 7-40” 
in unseren Geschäfts-
räumen – und 
vielleicht schon 
bald in Ihrem 
vertrauten Heim?

Heinrich Matthys Immobilien AG
Winzerstrasse 5, 8049 Zürich-Höngg

Telefon 044 341 77 30
www.matthys-immo.ch

Wir vermieten und verwalten

Kompetenz

in Sachen Haut

und Ernährung
ROLF GRAF

PHARMAZIE UND ERNÄHRUNG ETH
LIMMATTALSTRASSE 177

ZÜRICH-HÖNGG
TELEFON 044 341 22 60

Wir sind qualitätszertifiziert (QMS/SGS)

Zahnarztpraxis Zahnarztpraxis 
beim Frankentalbeim Frankental

Telefon 044 440 14 14Telefon 044 440 14 14

(300 Meter 
ab Endstation Tram 13)

Marina Müller
Dr. med. dent.
Eidg. dipl. SSO/ZGZ
Zürcherstrasse 13
8102 Oberengstringen
www.praxis-mueller.ch

Dentalhygiene
Implantologie
Ästhetik
Zahnkorrektur

Inselfäscht
auf der Werdinsel
Freitag, 11. Juli, ab 19 Uhr, unter 
freiem Himmel auf der Werdinsel.

Öffentlicher Schiessanlass
Samstag, 12.  Juli, 9 bis 11.30 Uhr, 
Hönggerberg.

Inselfäscht mit Spiel, 
Unterhaltung und Musik
Samstag, 12. Juli, ab 13 Uhr, Werd-
insel.

Sommerfest mit Openair-
Kino und Finissage
Samstag, 12. Juli, ab 16 Uhr, Wohn-
zentrum Frankental.

Inselfäscht 
mit Langschläferfrühstück
Sonntag, 13. Juli, ab 11 Uhr, Werd-
insel.

Theater «Spielball oder 
Ballspiel des Lebens»
Freitag, 18. Juli, 16.30 Uhr, Tertia-
num Im Brühl.

Abschlussfest der Kids- 
und Teeniedays
Freitag, 18. Juli, 18 Uhr, Sportwiese 
Schulhaus Rütihof.

Jazzbrunch im Restaurant 
Grünwald
Sonntag, 20. Juli, 11 bis 14 Uhr, 
Regensdorferstrasse 237. 

1.-August-Feier mit dem 
Quartier- und Turnverein
Freitag, 1. August, ab 18 Uhr, Tur-
nerhaus Hönggerberg.  

Am 29. Kantonalmusikfest in 
Männedorf gab es Gold und 
Bronze für den Musikverein 
Zürich-Höngg unter der Leitung 
von Bernhard Meier. 84 Mu-
sikvereine nahmen unter dem 
Motto «. . . keine Angst vor Blas-
musik . . . » am letzten und vorletz-
ten Wochenende in Männedorf 
am Wettstreit teil.  
Gut zwei Jahre, 100 Leute im OK 
und viele Freiwillige und Sponsoren 
sind nötig, um gleichzeitig ein Musik-
fest mit 3500 Musikanten, ein 100-
Jahre- Jubiläum und ein Dorffest 
mit Chilbi und Beizen auf die Beine 
zu stellen. Männedorf hat seine Sa-
che gut gemacht und tolle Festtage er-
möglicht.

Vor sieben Jahren liess sich der da-
mals zirka 45-köpfi ge Verein, noch 
unter der Leitung von Peter Künzli 
und dem Namen Musikverein Ein-
tracht Höngg, zuletzt an einem mu-
sikalischen Wettkampf bewerten. An 
diesem Samstag nun wollten es die 
mittlerweilen 65 Mitglieder wieder 
einmal wissen! Für die Musiker und 
den Dirigenten ging eine monatelan-
ge, teils nervenaufreibende Vorbe-
reitungszeit einem harten, aber sehr 
erfolgreichen Wettbewerbstag vo-
raus. Der Wettbewerb selber war auf-
geteilt in die Kategorien Jugend und 
Erwachsene sowie in Konzertmusik 
mit fünf Stärkeklassen und Unterhal-
tungsmusik mit drei Klassen und den 
separaten Teil der Marschmusik. Um 
der anspruchsvollen Aufgabe gerecht 

werden zu können, werden die Juro-
ren, welche an solch einem Wettstreit 
mitwirken, von der Musikkommis-
sion des Zürcher Blasmusikver-
bandes ausgewählt und wechseln täg-
lich nach Kategorie, Klasse und Mu-
sikstück.

Bereits um 8.55 Uhr sass der Mu-
sikverein Zürich-Höngg in der Ka-
tegorie Konzertmusik der 2. Klasse 
einer dreiköpfi gen Fachjury gegen-
über und liess das von Franco Cesa-
rini komponierte Pfl ichtstück «Re-
naissance-Suite» bewerten. Danach 
war das Wahlstück «Golden Jubilee» 
von Alfred Reed an der Reihe. Span-
nungsgeladen vergingen die Minuten 
bis zur Bekanntgabe der Jurybewer-
tung. 

Sechs Kritierien zu erfüllen

Sechs Kriterien wurden von jedem 
der Juroren mit fünf bis zehn Punkten 
bewertet. Beim Pfl ichtstück wurden 
163 und beim Wahlstück 167 von ma-
ximal je 180 Punkten erreicht. Dass 

es sich um ein gutes Ergebnis handel-
te, war sofort klar und der Jubel brach 
über die anwesenden Zuhörer he-
rein. Dass es aber ein Spitzenergeb-
nis war, wurde bewusst, als um 18.30 
Uhr die Rangverkündigung stattfand 
und der Musikverein Zürich-Höngg 
als Letzter aufgerufen wurde. Mit 
den 330 Punkten wurde Gold, das 
heisst der erste Platz unter den fünf 
teilnehmenden Zweitklassvereinen 
im Wettspiellokal Hasenacker A, ge-
holt. Die Freude war gross und als für 
den Marsch «Piotta» im Marschmu-
sikwettbewerb vom Nachmittag der 
bronzene dritte Rang verkündet wur-
de, war das Glück perfekt. Vergessen 
waren die Strapazen, die verpassten 
EM-Spiele und die schmerzenden 
Lippen. Es wurde ausgiebig gefeiert. 
Wenn nun auch Sie mit der «Höng-
germusik im Glück» feiern möchten, 
seien Sie Gast an einem Konzert oder 
klicken Sie sich unter www.hoengger-
musik.ch ein.

Eingesandter Artikel 
von Daniela Wolfmaier

Gold und Bronze für Musikverein Höngg

Attraktives Angebot für Höngger Firmen und Dienstleister
An attraktiver Stelle bietet der 
«Höngger» Firmen, Restaurants 
und Dienstleistern Platz an, um 
ihre Produkte, Anlässe und An-
gebote vorzustellen. Als Gegen-
leistung erwartet die Zeitung 
Preise zur Verlosung im Wert
von  mindestens  250  Franken.

Diese Verlosungen auf der Titelseite 
oder auf Seite 8 werden sehr gut be-
achtet und von der Höngger Bevölke-
rung rege genutzt. Um den «Höngger» 
noch quartierbezogener zu gestal-
ten, möchten die Verantwortlichen 
die Verlosungen zu einem möglichst 
grossen Teil mit attraktiven Pro-
dukten und Dienstleistungen von 

Höngger Geschäften weiterführen, 
damit diese ihre Angebote an  promi-
nenter Stelle vorstellen können.

Wer möchte profi tieren?

Wer attraktive Preise wie beispiels-
weise Einkaufs- oder Restaurantgut-
scheine, Gutscheine für Wellness-

Angebote, CD-Player, Fotoapparate, 
Uhren, Saison-Artikel, Dienstleis-
tungen, Wochenendgutscheine im 
Gesamtwert von mindestens 250 
Franken zu vergeben hat, melde sich 
auf der Redaktion bei Daniela Svo-
boda unter Telefon 044 340 17 05 
oder auch via E-Mail unter redak
tion@hoengger.ch. 

Die monatelange Vorbereitung hat sich für den Musikverein Höngg gelohnt. (zvg) 

Unter den 3500 Musikanten am Kantonalmusikfest in Männedorf marschierte 
der Musikverein Höngg mit und erspielte sich Gold. (zvg)




